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ERSTE STAUCHITZER ZEITUNG
MIT AMTSBLATT27. Jahrgang 12. Dezember 2025Nummer 12

Informationsblatt der Gemeinde Stauchitz mit den Ortsteilen Bloßwitz, Dobernitz, Dösitz, Gleina, Groptitz,
Grubnitz, Hahnefeld, Ibanitz, Kalbitz, Panitz, Plotitz, Pöhsig, Prositz, Ragewitz, Seerhausen, Staucha, 
Stauchitz, Steudten, Stösitz, Treben, Wilschwitz

Allen Lerserinnen und Lesern, 
Handwerkern und Gewerbetreibenden
wünschen wir eine besinnliche Adventszeit,
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest

sowie Gesundheit und Glück für das Jahr 2026.

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Gemeindeverwaltung Stauchitz.
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Bürgerservice

Die nächste Erste Stauchitzer Zeitung mit Amtsblatt
erscheint am 30.01.2026
Redaktionsschluss ist der 20.01.2026

Impressum: Erste Stauchitzer Zeitung mit Amtsblatt
Amtsblatt der Gemeinde Stauchitz
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Stauchitz, Bürgermeister Dirk Zschoke,
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Ansprechpartner im Gemeindeamt

Gemeindeverwaltung Stauchitz, Sitz Staucha

Zentrale                                                                          (035268)     872-0

Bürgermeister, Herr Zschoke                                                       872-10

Sekretariat, Frau Doant                                                                  872-10

Amtsleiter Bau- und Ordnungsverwaltung, Herr Schilling   872-44

Ordnungsamt, Frau Lippmann                                                     872-45

Bauamt, Frau Thiere                                                                       872-46

Kämmerei,  Frau Dittmann                                                           872-55

Steuern und Abgaben, Frau Weihe                                               872-11

Buchhaltung und Betriebskosten, Frau Apostu                       872-12

Kita, Lohn- und Gehalt, Abwasser, Frau Woschny                  872-24

Öffentlichkeitsarbeit, Vermietungen, Frau Pötzsch              872-88

Pass- und Meldestelle, Gewerbeamt, 

Wahlamt, Frau Haser                                                                       872-41

Bauhof, Herr Pfeifer                                                                          872-0

Fax                                                                                                   872-9910

Internet                                                                           www.stauchitz.de

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Staucha
Dienstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunde
dienstags 13:00 bis 18:00 Uhr nur mit Terminabsprache

Bankverbindung
Sparkasse Meißen, IBAN: DE41 8505 5000 3076 0004 88 
BIC: SOLADES1MEI

weitere Telefonnummern
Grundschule Ragewitz 035268 872-30
Hort Ragewitz 035268 872-35
Oberschule Stauchitz 035268 872-70
Kindertagesstätte Stauchitz 035268 872-25
Kindertagesstätte Staucha 035268 872-20

Entsorgungstermine 

Januar 2026
Restabfall: 05. und 19.01.2026
Bioabfall: 06., 13., 20. und 27.01.2026
Blaue Tonne: 09.01.2026
Gelbe Tonne: 03., 16. und 30.01.2026

Schadstoffsammlung: keine

Im Notfall - 112

Immer an die 5 W-Fragen denken!
Wo ist es passiert?
Wer ruft an?
Was ist passiert?
Wie viele Betroffene?
Warten auf Rückfragen…

ID-N .  • gültig bis 0 /

Achtung!
Geänderte Öffnungszeiten!

Die Gemeindeverwaltung Stauchitz bleibt in
der Zeit vom 22.12.2025 bis 02.01.2026
geschlossen!

Ab dem 05.01.2026 sind wir wieder für Sie
da. 
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Informationen des Bürgermeisters

Zum Jahresende

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Grundstücke und Wohnstuben
sind weihnachtlich geschmückt, allerorten riecht es nach Plätzchen
und Räucherkerzen – die Weihnachtszeit ist da. Schön, dass auch in
unserer Gemeinde noch Weihnachtsmärkte veranstaltet werden, den
Plotitzer konnte ich leider nicht besuchen, ich habe ja auch Familie und
die besteht eben auch auf einer Geburtstagsfeier, die nun leider auf
das gleiche Datum fiel. Der Seerhausener Weihnachtsmarkt war eben-
falls sehr gut besucht, manchen Seerhausener sieht man ja nur noch
auf dem Weihnachtsmarkt und viele Einwohner der benachbarten Orts-
teile waren auch gekommen. Es ist schön, dass die Veranstaltungen so
gut angenommen werden. Hier zeigt sich, dass das Dorfleben noch
funktioniert.

Das Jahresende ist auch Anlass, einmal zurückzusehen auf das abge-
laufene Jahr. 

2025 war für die Gemeindeverwaltung ein schwieriges Jahr. Wir hatten
ab Ende 2024 keinen Bauamtsleiter mehr, ab April 2025 keinen
Kämmerer und keine Kassenleiterin mehr. Der Eine musste gehen, die
anderen hatten andere Arbeitsstellen gefunden. Gerade im Finanzbe-
reich war das für uns verheerend. Eine einzige verbliebene Mitarbeite-
rin im Finanzbereich, Frau Apostu, musste nun zwei andere Mitarbeiter
ersetzen, was natürlich nicht möglich ist. So kam es dazu, dass vieles
liegen blieb. Zeitweise konnten wir nicht einmal alle Rechnungen
pünktlich bezahlen! Dazu kam, dass wir Anfang des Jahres noch die
neuen Grundsteuerbescheide verschickt haben, die viele Einsprüche
nach sich zogen, um die sich aber erst mal niemand kümmern konnte.
Es gab da verständlicherweise viele Anrufe und Nachfragen, bei denen
Unverständnis geäußert wurde und es sind auch heute noch nicht alle
Einsprüche abgearbeitet. Dafür möchte ich mich bei den Betroffenen
entschuldigen. 

Die letzten Arbeiten am neuen Hortgebäude werden im Außenbereich
erledigt.

Knapp 800 Meter Straße wurden erneuert, 120 neue Bäume gepflanzt.

Mit dem Weggang des Bauamtsleiters musste ich selbst einen Großteil
aus diesem Aufgabenbereich übernehmen. Neben den eigentlichen
Aufgaben als Bürgermeister lagen nun auch alle Bausachen, Satzun-
gen, Bürgeranfragen oder Vorbereitungen der Gemeinderatssitzungen
auf meinem Tisch. Allein die Betreuung unseres größten Bauvorhabens
– des Hortneubaus in Ragewitz – hat viel Zeit in Anspruch genommen.
Aber auch das erste Bürgerbegehren in der Geschichte der Gemeinde
Stauchitz mit dem Antrag, die Vorschule zukünftig in beiden Kinderta-
gesstätten durchzuführen, war für mich und auch den Gemeinderat
sehr zeitaufwendig. Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung
haben mit der Prüfung des Bürgerbegehrens in einigen Sondersitzun-
gen gemeinsam mit den verantwortlichen Eltern viel Zeit zugebracht.
Nach dem Austausch aller Argumente zwischen den Organisatoren des
Bürgerbegehrens und dem Gemeinderat nahmen diese das Bürgerbe-
gehren zurück. Aus heutiger Sicht eine gute Entscheidung – diskutie-
ren wir doch zur Zeit im Gemeinderat über die Zukunft unserer zwei
Kindergärten, denen die notwendigen Kinder zum Weiterbetrieb
fehlen.

Im August konnten wir Frau Yvonne Dittmann als neue Kämmerin
begrüßen. Sie ist eine ausgemachte Finanzfachfrau und hat sich
bereits gut bei uns eingearbeitet. Viele der im Laufe des Jahres liegen-
gebliebenen oder entstandenen Probleme hat sie bereits angepackt
und sie ergänzt unsere Mannschaft wunderbar.

Seit Oktober ergänzt Frau Imbritt Weihe unsere Kämmereiabteilung.
Sie ist eine Frau der Zahlen, ganz so, wie es gebraucht wird, und hat
sich sofort in die Aufarbeitung der Rückstände gestürzt.

Die Stelle des Bauamtsleiters konnten wir zum 1. November mit Herrn
Sven-Eric Schilling besetzen. Er kommt aus dem Facilitymanagement
und hat sich vom ersten Arbeitstag an in die vielen Bauvorhaben einge-
arbeitet, die zur Zeit anliegen. Sie erreichen jetzt unter der Nummer
87244 endlich auch wieder einen Ansprechpartner für Bauangelegen-
heiten.

Unsere Buchhalterin Frau Apostu verlässt uns auf eigenen Wunsch
zum Jahresende. Ich möchte ihr an dieser Stelle sehr für ihre Arbeit,
vor allem auch in diesem schwierigen Jahr danken und ihr für die
Zukunft alles Gute wünschen. Ab 1. März wird Frau Weber aus Riesa
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Mit der neuen PV-Anlage auf dem Dach der Oberschule wurden schon
knapp 3.000 kWh Strom eingespart.

Informationen des Bürgermeisters

diese Stelle besetzen, womit wir in der Gemeindeverwaltung endlich
wieder mit voller Kraft für Sie arbeiten können.

Für mich bleibt dann im neuen Jahr hoffentlich auch mehr Zeit, der
einen oder anderen Einladung zu folgen. Auf alle Fälle nehme ich mir
vor, beim nächsten Skat-Turnier um den Pokal des Bürgermeisters
selbst teilzunehmen, Hellmut Richter hat es ja in dieser Zeitung schon
oft genug kritisiert, dass ich dazu in der Vergangenheit keine Zeit hatte.

Was haben wir in diesem Jahr eigentlich in unserer Gemeinde inves-
tiert?

Angesprochen habe ich schon den Hortneubau. Nach der ganzen
Aufregung um die gestrichenen Haushaltsmittel beim Freistaat Sach-
sen und unseren gemeinsamen Einsatz bei der Demo vor dem Sächsi-
schen Finanzministerium haben wir im Juni 2024 mit dem Bau begon-
nen. Ein Viertel des Bestandsgebäudes wurde abgerissen und das
Fundament für den Neubau vorbereitet. Nach dem das Fundament
gelegt war und der Rohbauer mit dem neuen Gebäudeteil beginnen
sollte, legte Väterchen Frost die Baustelle lahm. Im Januar und in den
beiden ersten Februarwochen ruhte der Bau wegen der Minustempera-
turen. Diesen Verzug konnten wir übers Jahr leider nicht mehr aufho-
len. Aber dann ging es das ganze Jahr Schlag auf Schlag. Wenn Sie
diese Zeitung in den Händen halten, wird das Bauvorhaben endlich
fertig sein und unsere Hortkinder und Hortmitarbeiterinnen können
das neue Gebäude ab Januar 2026 endlich nutzen. Wir haben etwas
über 3 Millionen Euro in unseren neuen Hort investiert und sind bei den
Baukosten ein wenig unter den geplanten Kosten geblieben. Förder-
mittel gab es leider nur in Höhe von 56 %, den Rest musste die Gemein-
de Stauchitz mit einem Kredit finanzieren. 

Jetzt hoffe ich, dass die Kinder und auch unsere Hortmitarbeiter das
neue Gebäude mit Leben erfüllen und sich dort wohlfühlen werden. Im
neuen Jahr wird es einen Tag der offenen Tür für alle Interessierten
geben.

Im Juni konnten wir im Gemeinderat die zukünftige Essensversorgung
für unsere Kindertagesstätten und Schulen an einen neuen Anbieter
vergeben. Eine solche öffentliche Ausschreibung für Schulessen haben
wir das erste Mal überhaupt in der Gemeindeverwaltung durchgeführt.
Der neue Lieferant ist die VFD Verpflegungs-Frisch-Dienst GmbH aus
Bennewitz. Nach Auskunft vieler Eltern hat sich der Anbieterwechsel
gelohnt, es gab bislang überwiegend positive Rückmeldungen.

Die Firma Elektroanlagen Brüggemann aus Stauchitz erhielt von der
Gemeinde den Auftrag zur Installation einer PV-Anlage auf dem Dach
der Oberschule Stauchitz. Sie soll uns helfen, zukünftig die Stromkos-
ten der Schule zu senken. Immerhin verbraucht die Schule ca. 40.000
kWh Strom im Jahr, was knapp 14.000 Euro im Jahr bedeutet. Mit der
installierten Anlage sollen ungefähr 7.000 Euro pro Jahr gespart
werden. Die Kosten für die Anlage lagen bei 36.000 Euro, wovon wir
80 % mit Fördermitteln finanzieren konnten. Seit der Inbetriebnahme
am 11. September haben wir mit dieser Anlage bereits 3.775 kWh Strom
erzeugt, wovon wir knapp 3.000 kWh selbst in der Schule verbraucht
haben. Das war eine richtig gute Investition.

Lange gedauert hatte auch die Vorbereitung der Straßenbaumaßnah-
me der Straße von Gleina Richtung Hof, vom Abzweig Dösitz bis zum
Bahnübergang. Über 100 Bäume mussten gefällt werden, es waren
größtenteils Pappeln, deren Wurzeln den Straßenbelag stark geschä-
digt hatten. Nach dem die Straße erneuert war, haben wir noch 120
neue Bäume gepflanzt, so dass in ein paar Jahren diese Baumreihe
wieder sichtbar sein wird. Insgesamt lagen die Baukosten bei knapp
600.000 Euro und wir konnten dafür 75% Fördermittel einsetzen.

Ich möchte an dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle
ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger aussprechen. Ehrenamt
heißt ja, in der Freizeit und ohne Bezahlung. Man glaubt gar nicht, wie
viele Menschen in unserer Gemeinde sich ehrenamtlich betätigen. Ich
kann die gar nicht alle aufzählen, weil ich dann sicherlich viele überge-
hen würde, von denen ich gar nicht weiß, was sie in ihrer Freizeit alles
für unsere Gesellschaft machen. 

Ich möchte aber zum Beispiel mal unsere Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr erwähnen, die sieben Tage in der Woche bereitstehen, um
uns allen in der Not zu helfen. Diese Kameraden setzen teilweise ihre
eigene Gesundheit und manchmal auch ihr Leben auf’s Spiel, um
Gefahren abzuwehren und viele von uns aus gefährlichen Situationen
zu retten.

Ich bin immer wieder erstaunt, wie professionell und sicher unsere
Kameraden bei Bränden, Verkehrsunfällen oder auch bei Tierrettungen
ihre Aufgaben erledigen. Um das sicherzustellen, sind Ausbildungen,
Weiterbildungen und Schulungen nötig, die unsere Kammeraden
ausschließlich in ihrer Freizeit absolvieren, ohne dafür bezahlt zu
werden. Dafür ein großes Dankeschön an dieser Stelle an alle Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Stauchitz.

Zum Schluss möchte ich nicht versäumen, mich bei den Mitarbeitern
der Gemeindeverwaltung zu bedanken, die dieses schwierige Jahr mit
mir gemeinsam gemeistert haben. Es war eine große Herausforderung
und Anstrengung, die wir sehr gut gemeistert haben. Mit so einem
Team kann man Berge versetzen!

Ich wünsche Ihnen allen eine frohe Weihnachtszeit, erholsame Feierta-
ge und einen guten Rutsch in’s neue Jahr.

Dirk Zschoke, Bürgermeister
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Aus Kita, Hort und Schule

Adventsmarkt

Der letzte Markt vom 30.11. ist nun Geschichte. Viele neue und alte
Händler haben sich am 1. Advent präsentiert.
Von Honig über Waffeln, Eis, Fleisch- und Wurstwaren, Papierkunst,
gestrickte und gehäkelte Handarbeiten, genähte Handmade, Spielzeug,
Tierbedarf, handgemachte Seifen und Kerzen, 3-D-Produkte, Drechs-
lerarbeiten vor Ort, ProMa Universalkleber, Trödelsachen, Tupperware, 
Geschenke mit Trockenblumen, Ätherische Öle, LEGO Spielzeug, Party-
lite und Holzarbeiten, erzgebirgische Holzkunst, Obst und Gemüse und
auch ein Fotograf war vor Ort, hier konnte man sich Fotos machen
lassen oder eine Fototasse mit nach Hause nehmen.
Die Peter-Sodann-Bibliothek hatte geöffnet und lud zum Stöbern ein. 
Es gab viele nette Gespräche, Dankes- und Lobesworte. Dafür sagen
wir von Herzen DANKE!
Natürlich schaute der Weihnachtsmann bei den Kindern vorbei. Für ein
Gedicht oder Lied gab es natürlich etwas aus seinem gefüllten Sack.
Der Crinch schlich auch ab und zu über den Markt.
Die Spiel- und Bastelecke wurde gut genutzt, auch gab es Glitzer -
tattoos und Kinderschminken.

Danke an die Händler!
Danke an Zimies Gulaschkanone, die für das leibliche Wohl sorgte!
Danke an Edeka Richter, die den Weihnachtsmann nicht ohne leeren
Sack losgeschickt haben!

Tier- und Naturkids IG
Danke dem Weihnachtsmann, dass er die Kinder schon einmal am
1. Advent besucht hat!
Danke an unsere Mädels und Muttis für die Hilfe!
Danke an die Gemeindeverwaltung Stauchitz und den Bauhof!

Lisa Mai im Namen der Tier- und Naturkids IG
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Aus Kita, Hort und Schule

Tier- und Naturkids IG

Das Jahr neigt sich dem Ende.

Zeit DANKE zu sagen bei allen, die uns in unserer Arbeit unterstüt-
zen und bestärken. An die Händler und Besucher unserer Veran-
staltungen, Helfer, dem Bürgermeister Herrn Zschoke und der
Gemeindeverwaltung mit Bauhof. Danke an Iris, die uns immer
mit Rat und Tat zur Seite steht.
Danke auch an unsere Kids mit ihren Eltern für die Zusammenar-
beit und tollen Ideen in den letzten drei Jahren! Ohne euch würde
es die Gruppe nicht geben!
Ich wünsche allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest,
geruhsame Feiertage und einen guten und gesunden Rutsch ins
Jahr 2026. 

Lisa Mai
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Seniorenclub Stösitz
Plan für Januar
06.01.2026    14:00 Uhr      Treff der Skatfreunde
20.01.2026    14:00 Uhr      Treff der Skatfreunde

Senioren

Aus Kita, Hort und Schule

Oberschule Stauchitz

Tag der offenen Tür – Wann: 30.01.2026 | Uhrzeit: 15:00 bis 18:00 Uhr 

In den nächsten Tagen ist es wieder soweit: die Oberschule „Anne Frank“ Stauchitz lädt herzlich zum diesjährigen Tag der offenen Tür ein!
Grundschülerinnen und Grundschüler können dann – mitsamt ihren Eltern – in großer Zahl erscheinen, um ihre (mögliche) neue Schule am
30.01.2026 von 15:00 bis 18:00 Uhr näher kennen zu lernen. 
Es wird viel zu erleben und zu entdecken geben. Im Besonderen kann man die Gelegenheit nutzen, die Schule in Augenschein zu nehmen und
sich über das Konzept und die vielfältigen Angebote und Projekte informieren. Zudem stellen sich alle Fachbereiche in verschiedenen
Mitmachangeboten vor, führen Quizspiele und Experimente durch und geben Einblick in Unterrichtsergebnisse und Projekte. Natürlich freu-
en wir uns auch auf alle Ehemaligen um mit ihnen in Erinnerungen zu schwelgen, sowie auf alle anderen Gäste. 
Für das leibliche Wohl sorgt der Elternrat im Elterncafé oder am Grillstand auf dem Schulhof.

Seniorenweihnachtsfeier in der Markthalle
Wie schnell doch ein Jahr vergeht! 

Und wieder war es soweit, und die Weihnachtsfeier für unsere Senio-
rinnen und Senioren stand auf dem Programm. In gewohnter Manier
wurde mit viel Liebe und Hingabe die Markthalle aufgehübscht, der
Weihnachtsbaum festlich geschmückt, für das leibliche Wohl gesorgt,
so dass am Mittwoch, den 3. Dezember, die erste der beiden Veranstal-
tungen starten konnte. Über 120 Seniorinnen und Senioren hatten sich
für diesen ersten Tag angemeldet, fast alle sind auch erschienen, so
dass pünktlich 15 Uhr die Feier mit der Rede unseres Bürgermeisters
begonnen werden konnte. Wie alljährlich so informierte auch dieses
Mal Herr Zschoke über das Geschehene, über das Geschaffte und darü-
ber, was aktuell auf dem Plan steht. Unsere Gäste ließen sich bei
dezenter musikalischer Umrahmung Kaffee, Tee und Stollen schme-
cken, der von Mitgliedern des SV Seerhausen kredenzt wurde. Im
Anschluss daran begann der erste Teil des Unterhaltungsprogramms
mit Katrin-Musik. Das Repertoire von Katrin Lachmann umfasste von
stimmungsvollen weihnachtlichen Liedern bis hin zu mitreißenden
Schlagern alles. Im Anschluss wurden zwei Kindergruppen der Kita
„Zwergenberg“ mit Applaus begrüßt. Sie zeigten ein herzliches
Programm, Lieder, Gedichte und Tänze, die fleißig einstudiert wurden.
Die Seniorinnen und Senioren wurden zum Mitsingen und mitklatschen
animiert. Mit Applaus wurden die Kleinen verabschiedet, und Katrin
Lachmann begann mit dem stimmungsvollen Teil ihres Programmes.
Sie sang bekannte Schlager, es wurde geschunkelt und mitgesungen.
Einige Mutige haben sogar das Tanzbein geschwungen. Gekrönt wurde
der musikalische Teil noch mit einer langen Polonaise, die durch die
gesamte Markthalle zog. Während der ganzen Zeit wurden die Gäste
mit Getränken versorgt, so dass die Kehle nicht trocken bleiben muss-
te. Die Veranstaltung endete gegen 18 Uhr.

Am nächsten Tag begrüßten wir ca. 75 Seniorinnen und Senioren. Dass
die Grippewelle um sich greift, hat sich an diesem Tag bemerkbar
gemacht, denn eine Vielzahl der Gäste hat sich krankheitsbedingt
abmelden müssen. Denen, die noch mit Husten, Schnupfen und ande-
ren Leiden kämpfen müssen, wünschen wir an dieser Stelle schnelle
Genesung! 
Der Ablauf an diesem Tag ähnelte dem des Vortages. Dieses Mal jedoch
waren zwei andere Gruppen der Kita „Zwergenberg“ am Start. Auch
deren Programm war allerliebst anzusehen. Lieder, Gedichte, Tänze
und lustige Aufführungen haben alle berührt. Scheinbar waren viele
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Senioren

Omas und Opas an diesem Tag vor Ort, denn die Zahl der „Fotografen“
rund um das Geschehen sprach für sich. 
Auch am 2. Tag wurde im Anschluss an das Programm bei den Gassen-
hauern von Frau Lachmann geklatscht, gesungen, geschunkelt und
getanzt. Auch an diesem Donnerstag ließen sich viele Seniorinnen und
Senioren zu einer reizenden Polonaise hinreißen. Die Stimmung war an
diesem Tag sogar noch etwas ausgelassener. Das bestätigte uns auch
die Künstlerin.
Alles in allem waren beide Tage gelungene Veranstaltungen. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle bei allen, die dazu beigetragen haben, dass
alles reibungslos über die Bühne lief, recht herzlich bedanken.
Einen Wunsch haben wir für künftige Veranstaltungen jedoch. Viel-
leicht nimmt sich der eine oder andere künftig die Zeit und wohnt dem
Programm bis zum Ende bei, denn es macht keinen guten Eindruck und
ist den Künstlern gegenüber doch schon unhöflich, wenn man während
der Aufführung ganz offensichtlich den Saal verlässt.
An dieser Stelle bleibt uns nur noch, Ihnen allen eine geruhsame Weih-
nachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das
neue Jahr zu wünschen. Bleiben Sie gesund, so dass wir uns alle 2026
wiedersehen!
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Senioren

Verschiedenes

Eine tolle Idee

Nachdem Familie Walter-Koch am 6. Dezember in die alte Peineschen-
kel zur Buchvorlesung geladen hatte, reservierte ich mir sofort einen
Platz.

Schon am Tag des offenen Denkmals durfte ich hinter die Kulissen
dieser alten Gemäuer blicken. Damals kam ich als Gast und blieb als
Helfer, weil wir sprichwörtlich "überrannt" wurden. Aber es hatte so viel
Spaß gemacht.

An diesem Abend war der alte Kachelofen gut eingeheizt. Schon die
Räume, welche mit Liebe und Bedacht zur Geschichte eingerichtet
sind, ließen uns gleich in die Vergangenheit eintauchen. Tina hatte mit
alten Rezepten Brot und leckeren Kuchen auf den Tisch gezaubert.
Dietmar spendierte frisch geräucherten Schinken. Wie früher...und
hier wird der Kaffee sogar noch mit der Hand frisch aufgebrüht.

Als Elke Walter-Koch dann die Vorlesung begann, schloss sich der
Kreis. Wir tauchten weiter in "Das zu Hause der Anderen" ein.

Mit Familie Walter-Koch habe ich Gleichgesinnte gefunden. Ja die
Zukunft ist wichtig, aber auch die Geschichte dürfen wir nicht vergessen.
Schon allein in unserer Gemeinde gibt es, Dank vieler Ehrenämtler, so viel
in der Heimat-Stube zu entdecken. Wir sind uns einig, dass wir mehr
Menschen brauchen, die Geschichten ihrer Vorfahren in Wort und Bild
festhalten sollten, sonst geht dieses Erbe unwiederbringlich verloren.

Jeder weiß noch wie es bei Oma oder Mutti geschmeckt hat, aber kaum
einer hat noch die Rezepte. Umso schöner find ich es, dass Tina jetzt
eine Brotbackmischung nach altem schlesischen Rezept entwickelt
hat.

Vielen Dank an Dietmar, Elke und Tina für die schöne Zeit, die ich bei
euch verbringen durfte. Denn Zeit ist das Wertvollste, was man einan-
der geben kann.

Von Herzen Danke!

Iris Osladil, Treben

Besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr!



Rassegeflügelausstellung in Staucha
17. bis 18.01.2026

Wir freuen uns auf unsere Besucher 
am Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr sowie am Sonntag von 9.00 bis
15.00 Uhr in der Markthalle „Rittergut“ in Staucha.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, auch eine Tombola wird es
geben, so wie auch Kinder schminken und eine Bastelecke.

Kinder haben wie immer freien Eintritt.
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Verschiedenes

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Akteure
der Lommatzscher Pflege,

ein spannendes Jahr liegt hinter uns, viele Projekte wurden abge-
stimmt, neue Ideen entwickelt und wichtige Impulse für eine lebendige
Region gesetzt. Ob beim Regionalforum #vernetzt zum 30-jährigen
LEADER-Jubiläum, dem Regionalen Entdeckertag, der Bustour
„Entdecke, wo du lebst“ oder dem Abend der Vereine, überall zeigte
sich, wie stark unser Miteinander ist.
Wir danken allen, die mit Engagement und Ideenreichtum dazu beitra-
gen, unsere LEADER-Region zu gestalten. 

Frohe Weihnachten und ein glückliches, kraftvolles Jahr 2026!

Ihr Team des Büros für Regionalentwicklung

Aufruf Regionalbudgets im ländlichen Raum
2026 gestartet

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Lommatzscher Pflege ruft im Rahmen
des Regionalbudgets im ländlichen Raum 2026 zur Einreichung von
Vorhaben auf.

Datum des Aufrufes: 28. November 2025
Frist zur Einreichung: 12. Februar 2026 (Posteingang digital und
schriftlich)
Auswahlentscheidung: 26. März 2026 (voraussichtlich)

Der aktuelle Projektaufruf für Regionalbudgets im ländlichen Raum
2026 richtet sich an:
• Gebietskörperschaften/Kommunen 

Höhe des Budgets: 100.000,00 EUR
Fördersatz: 80 % (anteilig nicht rückzahlbarer Zuschuss)
Mindestzuschuss: 2.000 EUR | Höchstzuschuss: 16.000 EUR

• Vereine / Glaubensgemeinschaften
Höhe des Budgets: 50.000,00 EUR
Fördersatz: 80 % (anteilig nicht rückzahlbarer Zuschuss)
Mindestzuschuss: 1.000 EUR | Höchstzuschuss: 16.000 EUR

Inhalt: Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anträge auf Förderung
von Kleinprojekten.
• beispielsweise Marketingmaßnahmen, Rast-, Verweil- und Spielan-

gebote, lokale Besucherlenkung, Präsentation regionalen Brauch-
tums oder Kulturveranstaltungen

wichtige Hinweise:
• Bitte stimmen Sie Ihr Projekt vorab mit dem Regionalmanagement ab.
• Eine frühzeitige Kontaktaufnahme und Beratung wird empfohlen,

bevor der Projektvorschlag ausgefüllt und eingereicht wird.
• Bitte reichen Sie die Unterlagen vollständig ein. Nur so kann das

Entscheidungsgremium der Lommatzscher Pflege die Realisier-
barkeit des Vorhabens angemessen bewerten.

• Sofern geforderte entscheidungsrelevante Unterlagen fehlen, kann
das Vorhaben nicht angemessen bewertet und muss u.U. abgelehnt
werden. 

• Eine Nachforderung fehlender Unterlagen erfolgt in der Regel
nicht. 

Ausführliche Informationen und die Antragsformulare zum Projektauf-
ruf finden Sie im Menü „Förderung“ unter: 
https://lommatzscher-pflege.de/leader-gebiet/regionalbudget.html 

Einreichung an:
Büro für Regionalentwicklung LEADER-Gebiet Lommatzscher Pflege
Nossener Straße 3/5, 01623 Lommatzsch
Telefon: 035241-815082 | E-Mail: projekt@lommatzscher-pflege.de
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Wie fühlt sich ein duales Studium an? Welche Studiengänge passen zu
mir? Und wie finde ich den passenden Praxispartner? Antworten
darauf bietet die Duale Hochschule Sachsen am Campus Riesa mit
einem vielfältigen Veranstaltungsprogramm von Januar bis März 2026.
Unter dem Motto „Erleben statt nur informieren“ lädt der Campus junge
Menschen ein, Studienluft zu schnuppern, sich praktisch auszuprobie-
ren und wertvolle Kontakte zu knüpfen.

Sächsischer Hochschultag – 15. Januar 2026
Von 9:00 bis 14:00 Uhr können Besucherinnen und Besucher den Studi-
enalltag hautnah erleben: Vorlesungen besuchen, mit Studierenden
und Lehrenden ins Gespräch kommen und sich umfassend über die
dualen Studiengänge informieren. Die Veranstaltung bietet eine ideale
Gelegenheit, erste Eindrücke zu sammeln und individuelle Fragen zu
klären.

Schnupperstudium „Studieren probieren“ – 16. bis 19. Februar 2026
In den Winterferien öffnet die Hochschule ihre Labore und Seminar-
räume für neugierige Schülerinnen und Schüler. In spannenden
„Sneak-Preview“-Vorlesungen erhalten sie Einblicke in Studienangebo-
te wie Maschinenbau, Energie- und Gebäudetechnik, Biotechnologie,
Umwelt-, Chemie- und Strahlentechnik, Event- und Sportmanagement
sowie Handelsmanagement und E-Commerce.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; Anmeldung unter www.dhsn.de/riesa
erforderlich.

Tag der offenen Tür mit Praxispartnern – 21. März 2026
Von 10:00 bis 14:00 Uhr präsentieren sich zahlreiche Praxispartner auf
dem Campus. Studieninteressierte können potenzielle Arbeitgeber
persönlich kennenlernen, ihre Bewerbungsunterlagen durch die Agen-
tur für Arbeit prüfen lassen und sich direkt vorstellen. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit, den Campus zu erkunden und mit Lehrenden
sowie Studierenden ins Gespräch zu kommen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Unternehmen, die sich als Praxispartner beteiligen möchten oder es
werden wollen, sind herzlich eingeladen, Kontakt mit der DHSN in Riesa
aufzunehmen.

Kontakt 
Duale Hochschule Sachsen – Staatliche Studienakademie Riesa
Anja Gehre
Assistentin für Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 03525 707-537
E-Mail: anja.gehre@dhsn.de | www.dhsn.de

Über die Duale Hochschule Sachsen
Theorie trifft Praxis. An der Dualen Hochschule Sachsen kooperieren
Wissenschaft und Wirtschaft in über 60 marktorientierten Studienan-
geboten in den Bereichen Wirtschaft, Technik und Sozial-/Gesund-
heitswesen. An insgesamt sieben Akademie-Standorten in Sachsen
wird ein dreijähriges duales Studium mit curricular abgestimmten
Theorie- und Praxisphasen angeboten, das Studierende optimal auf
eine berufliche Tätigkeit vorbereitet. Das duale Studienkonzept der
DHSN basiert auf dem Erfolgskonzept der 1991 gegründeten Berufsaka-
demie Sachsen. 

Fotos: Crispin I. Mokry, Lorenz Lenk

Verschiedenes

Zukunft zum Anfassen: Die Duale Hochschule in Riesa öffnet ihre Türen
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Verschiedenes

Was macht das Holz im Bach?

Bei einem Spaziergang am Bach sieht man manchmal abgebrochene
Äste, freigespülte Wurzelballen oder sogar einen vom letzten Sturm
umgewehten Baum, der jetzt im Wasser liegt. Was hat es damit auf sich
- mit diesem Holz im Bach? Kann das bleiben oder muss das weg?

Flussholz oder Totholz nennt man das Holz, das auf natürliche Art und
Weise ins Gewässer gelangt ist. Doch tot ist es eigentlich nicht. Im
Gegenteil: Holz ist ein beliebter Lebensraum im Bach. Es dient als
Nahrung für zahlreiche Insektenlarven und andere Kleintiere. Diese
wiederum sind die Beute von Fischen, die sich gern unter dem Holz
verstecken. Das Wasser muss sich seinen Weg um das Holz herum
suchen. Dadurch entstehen Stellen mit langsamer und schneller Strö-
mung. Diese Vielfalt ist wichtig, um möglichst vielen Arten einen geeig-
neten Lebensraum bieten zu können. 

Aber was ist bei einem Hochwasser? In der freien Landschaft stellt
Totholz im Gewässer kein Problem dar. Es wird verdriftet und wieder
abgelagert. Das ist Teil der natürlichen Fließdynamik. Innerorts und an
Anlagen ist jedoch Vorsicht geboten. Hier können lose Äste zu Verklau-
sungen führen und den Abfluss ernsthaft behindern. Im Rahmen der
Gewässerunterhaltung wird entschieden, wo Totholz an unbedenkli-
chen Stellen liegen gelassen werden kann und an riskanten Stellen
beräumt werden muss.

Übrigens ist Flussholz immer nur natürliches Material. Von Menschen
eingebrachte Bretter oder andere Holzartikel sind - auch wenn sie im
Fluss landen sollten – kein Flussholz, sondern Müll. Und Müll hat im
Gewässer nun wirklich überhaupt nichts verloren. Außerdem kann
dieser Müll zu Verklausungen und damit zur Behinderung des Abflusses
führen. Im Hochwasserfall kann dies ernsthafte Schäden verursachen.
Merke: Totholz ist ein wichtiger Bestandteil von Bächen und kein
Zeichen von unterlassener Pflege. In den meisten Fällen soll es unbe-
rührt bleiben.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Flussholz ist ein wertvoller Lebensraum und darf in der freien Landschaft
im Gewässer bleiben. Quelle: Knauer

Tierbestandsmeldung 2026

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pferden,
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse
gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand
ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-

kasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten

für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische

Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterinnen
und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2025 einen Meldebogen per
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen eingegangen
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um
Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der
Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Melde-
aufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die
am Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten
daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten
wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG)
in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere im landwirtschaftlichen
Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie
zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchen-
kasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, u. a.
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten drei Jahre),
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der
Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a,
01099 Dresden
Telefon: 0351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de
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Ein Weihnachtsmarkt, der Herzen wärmte

Am Samstag, dem 29. Novem-
ber 2025, verwandelte sich
unser Dorfplatz in Plotitz in
eine funkelnde Weihnachts-
welt. Der diesjährige Weih-
nachtsmarkt lockte zahlreiche
Besucherinnen und Besucher
an – so viele wie schon lange
nicht mehr. Jung und Alt
kamen zusammen, um ge -
meinsam die besinnliche
Atmosphäre zu genießen und
das Gemeinschaftsgefühl zu
feiern, welches unser Dorf
auszeichnet.
Besonderes Highlight für die
kleinen Gäste war zweifellos
der Besuch des Weihnachts-
mannes. Mit seinem weißen Bart, dem warmen Lächeln und einem
Sack voller kleiner Überraschungen brachte er die Kinderaugen regel-
recht zum Strahlen. Zahlreiche Eltern hielten diesen magischen
Moment stolz mit der Kamera fest.
Die Band Sizilia begeisterte mit stimmungsvoller Weihnachtsmusik und
brachte so manchen Bürger zum Mitsingen.
Die vielfältigen Stände boten alles, was das Herz in der Vorweihnachts-
zeit begehrt: aromatischen Glühwein, herzhafte Köstlichkeiten sowie
liebevoll gefertigte Handwerkswaren. An vielen Ecken im Dorf duftete
es nach Glühwein und frisch Gegrilltem – die perfekte Einladung zum
Verweilen und Genießen.
Solche Veranstaltungen sind es, die unser Dorf zusammenhalten. Sie
schaffen Begegnungen, stärken das Miteinander und schenken uns
kostbare Augenblicke fernab des hektischen Alltags. Neue Bewohner
der Gemeinde Stauchitz nutzen dies, um andere kennenzulernen.

Ein Spruch, der den Abend wohl treffend beschreibt:
„Weihnachten ist, wenn nicht nur die Lichter, sondern auch die Herzen
leuchten.“
Bis bald… Euer Plotitzer Dorfclub e.V.

Verschiedenes

Anzeige(n)

Für die zahlreichen Glückwünsche,Blumen,Geschenke
und die vielen Zeichen der Freundschaft und

Wertschätzung anläßlich unserer 

Goldenen Hochzeit
sagen wir allen ein herzliches Dankeschön.

Regina und Bernd Zobel
Plotitz, im September 2025
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Leserbriefe

Erinnerung und Dank

Nachdem ich lange darauf verzichtet hatte, brachte mich ein Arti-
kel in der Ersten Stauchitzer Zeitung (28.11.2025) dazu, den
Eichenhain an der Kreuzung B 169/Alte Poststraße zu besuchen. 

In Stauchitz gibt es sechs Stellen, wo an die Opfer von Kriegen
erinnert wird. Ein Gedenkstein an der Hauptstraße in Stauchitz
nennt die Namen der Gefallenen aus dem deutsch-französischen
Krieg 1870/71, vier Ehrenmahle in Bloßwitz, Staucha, Stauchitz,
Seerhausen, die des I. Weltkrieges (1914/18). Am Jahnatalweg
zwischen Sportplatz Stauchitz und Abzweig Pappmühle steht ein
Mahnmal für die Opfer des II. Weltkrieges. Es wurde vor 30 Jahren
eingeweiht, ohne Namen von Gefallenen, denn die Zahl der Toten
war so groß, es war nicht möglich, sie zu ermitteln. Wohl jede
Familie hatte Vater, Bruder, Sohn unter den mehr als 50 Millionen
Toten verloren. Es sollte selbstverständlich sein, dass die Orte
des Erinnerns nicht beschädigt werden. 

Vor 80 Jahren ging ich ins 5. Schuljahr. Wieder einmal riss uns das
Geheul der Sirenen aus dem Schlaf und wir eilten in den Keller. Es
war der 13. Februar 1945. Es knallte und dröhnte, die Flammen
schlugen aus dem Haus. Wir hatten alles verloren, aber wir lebten.
Meine Mutter, meine fünfjährigen Geschwister und ich fanden
einen Weg aus der zerstörten Stadt. Was ich damals als Kind
erlebt habe, sollte niemals wieder passieren. 

Ich ging heute also in den Eichenhain. Euch, die Mädchen und
Jungen aus den Klassen 5.2 und 7.1 danke ich für eure Arbeit rund
um das Denkmal und im Park. Kein Müll lag herum, die Bank war
sauber. Ich hoffe, dass das so bleibt, das sich jeder, ob jung oder
alt, den Text des von euch aufgestellten Schildes zu Herzen
nimmt. Vielleicht regt euere gute Tat dazu an, dass auch am
Ehrenmal im Jahnatal Schäden von den dafür Verantwortlichen
beseitigt werden. 

Hellmut Richter

Nachlese zur Seniorenweihnachtsfeier

Nun sind einige Tage seit der Seniorenweihnachtsfeier verstrichen. Ich
durfte schon einige Male Gast sein. Und es ist mir an dieser Stelle ein
Bedürfnis, Ihnen einmal meine Gedanken dazu mitzuteilen.

Vorab möchte ich mich ganz herzlich bei der Gemeinde bedanken für
die Organisation, für die hübsch geschmückte Markthalle, für die
Leckereien und die Aufmerksamkeiten, die jedem Besucher zuteil
wurden und für das unterhaltsame Programm, was uns geboten wurde!
Das ist keineswegs selbstverständlich, bedenkt man die allgemeine
finanzielle Situation der Kommunen. Meinen herzlichen Dank dafür!

Die Veranstaltung hat mir sehr gut gefallen, es verlief alles reibungslos,
Kaffee und Stollen wurden zügig ausgereicht und auch der Getränke-
wagen kam regelmäßig vorbei, so dass keiner dursten musste. Die
Kinder der Kindertagesstätte „Zwergenberg“ haben mit ihrem
Programm unsere Herzen berührt und auch die Künstlerin, Katrin
Lachmann, hat mit ihren Liedern für eine tolle Unterhaltung gesorgt. 

Und dann bin ich zwischendurch immer mal wieder an einen Punkt
gelangt, wo ich mir gewünscht hätte, unter mir geht der Boden auf und
ich verschwinde, weil ich mich für einige Gäste regelrecht fremdge-
schämt habe. Fremdgeschämt deshalb, weil während des Auftritts von
Frau Lachmann unangemessen durch lautes Reden gestört wurde und
vor allem auch deshalb, weil im letzten Teil ihrer Darbietung einfach
einige Besucher aufgestanden und gegangen sind. Ich frage mich, ist
es nicht möglich, die 15 oder 20 Minuten noch auszuharren und der
Dame den nötigen Anstand zu gebieten? Das macht man einfach
nicht!!! Das ist in meinen Augen einfach nur respektlos. Wenn ich mir
den einen Tag nicht die Zeit nehmen kann, um bis 18 Uhr zu verweilen –
auch wenn es vielleicht mal nicht hundertprozentig meinen
Geschmack trifft, denn das wird es nie sein, dass Alles allen gefällt,
dann bleibt man einfach zu Hause. Ich hoffe sehr, dass die Künstlerin
nicht gar so enttäuscht war vom Verhalten einiger Gäste. Und wenn
doch, hat sie es professionell überspielt.

Von daher wünsche ich mir, dass solche Peinlichkeiten bei künftigen
Veranstaltungen ausbleiben.

Allen Lesern der ESZ wünsche ich eine geruhsame Vorweihnachtszeit,
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2026! Bleiben sie
alle schön gesund!

Eine dankbare Seniorin aus der Gemeinde

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

Gottesdiensttermine für Dezember 2025 in der
FriedensKirchgemeinde Staucha

Sonntag, 14.12.2025 (3. Advent)
• 15.00 Uhr: Musikalischer Gottesdienst in der Kirche Staucha 

(Pfrn. Quenstedt)

Mittwoch, 24.12.2025 (Heiligabend)
• 14.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel in der Kirche Mautitz 

(U. Frankowski)
• 15.30 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel in der Kirche Bloßwitz 

(U. Frankowski)
• 17.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel in der Kirche Staucha

(Pfrn. Quenstedt)

Sonntag, 28.12.2025 (1. Sonntag nach dem Christfest)
• 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Bloßwitz

(Pfr. Dr. Quenstedt)

Mittwoch, 31.12.2025 (Altjahresabend)
• 14.30 Uhr: Jahresschlussandacht in der Kirche Staucha 

(Pfr. Dr. Quenstedt)

Sonntag, 04.01.2026 (2. Sonntag nach dem Christfest)
• 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Staucha 

(Pfr. Dr. Quenstedt)

Veranstaltungen im Januar 2026

Frauenfrühstück: 14. Januar, 9:00 Uhr
Gute Nachbarschaft und gute Freundschaft – wie „schafft“ man das?
Oft sind es Kleinigkeiten, die sie auseinandertreiben.
Doch was können wir tun, um sie zu erhalten?
Bewährte Tipps aus persönlichen Erfahrungen, reger Austausch und
kreative Anregungen mögen uns zur praktischen Hilfe werden.

Gesunde Küche: 19. Januar, 18:00 Uhr 
„Wohin soll denn die Reise geh’n?“
Wir laden Sie herzlich zu einer kulinarischen Neujahrsreise ein. Unser
Ziel: Ägypten – das fruchtbare Land am Nil.
Gemeinsam bereiten wir einige der schlichten, aber gesunden Köst-
lichkeiten dieses Landes zu.
Auch zu biblischen Zeiten war Ägypten bereits ein begehrtes Reiseziel.
Lassen sie sich überraschen, wer dort alles Zuflucht suchte.

Veranstaltungsinfo
Martina Förster, Telefon 03435/930665 oder 015902027902

Ein herzliches Dankeschön an alle kleinen und großen Spender unserer
Aktion „Kinder helfen Kindern“ im Jubiläums-Jahr 2025!

Von Stauchitz aus konnten 123 gut
gefüllte Päckchen auf Reisen gehen. Ihr
Zielland ist Nordmazedonien, eine sehr
arme  Region des Landes, wo es teilwei-
se noch keinen elektronischen Strom
gibt.
Die Kinder trifft es oft am schwersten.
Deshalb möchte ein Päckchen zu Weih-
nachten den Kindern dennoch ein
Lächeln ins Gesicht zaubern.
Durch ihre Mithilfe wird dies möglich
werden.

Kleiner Ausblick an alle Interessierten!
Bericht über die diesjährige Kinder-Päckchen-Aktion, sowie Einblicke
in die Arbeit der weltweiten Hilfsorganisation ADRA mit Michael Weller,
langjährigem Mitarbeiter von ADRA
Wann? 31. Januar 2026, 14.30 Uhr
Wo? in der Adventgemeinde Stauchitz, Ringbergstraße 2 
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GEMEINDE STAUCHITZ
35. Jahrgang 12. Dezember 2025Nummer 12

AMTSBLATT

Öffentliche Bekanntmachungen

Termine Gemeinderatssitzungen 2026

Januar: keine Sitzung | Montag, 02.02.2026 | Montag, 09.03.2026 | Montag,  13.04.2026 | Montag, 11.05.2026 | Montag, 08.06.2026
Juli: Sommerpause | Montag, 10.08.2026 | Montag, 07.09.2026 | Montag, 12.10.2026 | Montag, 09.11.2026  | Montag, 07.12.2026

Die Ausschusssitzungen finden jeweils am Dienstag vor der Gemeinderatssitzung statt.

Der Gemeinderat der Gemeinde Stauchitz beschließt, die Anlage 1 der 7.  Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen
und Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Stauchitz wie beigefügt zu ändern.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

       a)    die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

       b)    die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung

begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
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Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Markt 34                             035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 22                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917

•   Wir unterstützen Sie bei der Erledigung aller 

     Behördengänge 

•   Gestaltung von kirchlichen und weltlichen 

     Bestattungen auf allen Friedhöfen

•   Beratung und Vermittlung von Trauerdruck, 

     Zeitungsannoncen, Kränzen und Blumen-

     gebinden von lokalen Floristen

Strehla, Familie Teichmann, Tel. (035264) 2 24 93

Büro Riesa Hauptstraße 85, Tel. (03525) 7 78 73 59

Büro Oschatz Riesaer Straße 4, Tel. (03435) 92 18 52

– Tag und Nacht –

Mastener Str. 12, 04720 Döbeln
Telefon : 0 34 31 / 67 97 88

Am Dresdner Berg 2 | 04758 Oschatz
Telefon: 0 34 35 / 92 72 09

Mobil: 0171 / 42 00 93 9
www.steinschmiede-sachsen.de

RESTAURIERUNG|STEINTECHNIK

GRABMALE

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Förderverein für Heimat und Kultur 

     in der Lommatzscher Pflege e.V. 

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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-sfe dürfeen Ihre Ölheizung auch nach 2025
eiter betreiben! wMehr unter: www..zukunftsheizen.de
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TUmbau in 2-3 Taagen ganz OHNE Heizungsausfall
oder versteckte Kosten.
Doppelwandiger Taank aus glasfaserverstärktem Kunststoff GFK
Optimale Raumausnutzung durch viele individuelle Taankmaße

gnlddIdro
IruSgööggeern Siie nicht unnd sichernn Sie sich Ihhr
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Website: http://www
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Eure Allianz aus Stauchitz

wünscht
Frohe 
     Weihnachten

Giso Garbe Allianz 
Hauptvertretung
01594 Stauchitz 
Güterbahnhofstraße 2 
Tel: 035268 949580 
Mobil: 0176 40440516
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In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern,
ist in der heutigen Zeit wohl das schönste Geschenk.

(Autor unbekannt)

Schon wieder ist ein Jahr wie im Fluge vergangen,
mit Höhen  und Tiefen, mit Freude und Kümmernissen

und wieder ist es an der Zeit zu danken für eine
weitere gute Zeit in harmonischer und fairer

Zusammenarbeit, für Aufrichtigkeit, Vertrauen und Hilfe.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes
Weihnachtsfest, einen stimmungsvollen Jahreswechsel sowie

viel Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2026.

Löwe & Schulz Bauunternehmung GmbH
Hochbau • Tiefbau Neubau • Altbau • Rohbau

Glashüttenstraße 4                                  Tel.: 035241 - 52228              

01623 Lommatzsch                                 E-Mail: kontakt@lsbau.de

Mehr Infos unter:
herzog.portas.de                  034324-212 49�

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal | OT Rittmitz

Ausstellung in Lonnewitz | Terminvereinbarung unter 0170 / 1607934

All unseren Kunden und Geschäftspartner 
danken wir für die gute Zusammenarbeit 

im vergangenen Jahr und wünschen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

einen guten Start in 2026.
Alte Poststr. 1a, 01594 Stauchitz

035268 82469, www.ea-brueggemann.de

Garten- und Landschaftsbau Petrick

Inh.: Annett Petrick | Bauerngasse 3 | 01609 Lichtensee
Telefon: 03 52 63/65 75 11 | Mobil: 0176/10 333 929

E-Mail: gartenpetrick@gmail.com

Ich bin weiterhin für Sie da!
LVM-Versicherungsagentur
Doreen Hoffmann

Doreen Hoffmann
Versicherungskauffrau

Markt 12 | 01616 Strehla
Telefon 035264-98116
Mobil 0176-29903650
https://agentur.lvm.de/d-hoffmann
doreen.hoffmann@agentur.lvm.de

Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-200 
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„Denke nicht so oft an das, was Dir fehlt,
sondern an das, was Du hast!“ Marcus Aurelius

Ein Jahr neigt sich wieder dem Ende zu und wir 
blicken zurück auf all die Erlebnisse und Begegnungen, die
dieses Jahr ausgemacht haben. Dabei bleiben uns positive 
Erinnerungen und solche, aus denen wir unsere Lehren 
ziehen, im Gedächtnis.
Das Neue Jahr steht vor der Tür und wir werden neue 
Erfahrungen sammeln, Begebenheiten erleben und an 
Herausforderungen wachsen. Dafür wünschen wir allen die
Zuversicht, alles Vorgenommene zu packen, die Kraft, 
Hürden zu meistern und das Vertrauen in die eigene innere
Stärke.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit, bedanken uns für das uns
entgegengebrachte Vertrauen und blicken gemeinsam auf
ein hoffnungsvollen Neues Jahr 2026!

Das Team der Milch-Center „Dorfheimat“ Prausitz eG
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Frohe Weihnachten all unseren Kunden, Mietern, Geschäftspartnern wünscht das Team von

OBJEKTBETREUUNG ANJA SCHULTZE
An der alten Schule 16 | 01594 Seerhausen | www.objektbetreuung-schultze.de

Am Ende des Jahres 

danken wir für die gute

 Zusammenarbeit und Ihr

 Vertrauen. Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und 

für das kommende Jahr 

viel Glück und Erfolg.
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Plotitz, Parkstraße; 2x ca.1100 m2, erschlossen;
Tel. Nr. 035268 94802 oder 01522 6752402.

Anzeige(n)
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- Anzeige -

Zusatz von Natriumhypochlorit (Chlorbleichlauge) bzw. Chlordioxid zur Desinfektion: 
Nur bei Bedarf in allen Wasserversorgungsanlagen der Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH sowie im WW Tettau zur Desinfektion, im WW Frauenhain nur Chlordioxid.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH ist verpflichtet, jährlich über den 
Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasserversorgung sowie über die Wasserhärte 
im Versorgungsgebiet des Unternehmens zu informieren. Die Veröffentlichung 
erfolgt gemäß § 45, Abs. 1 der Trinkwasserverordnung (Trinkwasserverordnung – 
TrinkwV 2023, Fassung vom Juni 2023). 
Auskünfte zu den nachfolgend angegebenen Behandlungen des Trinkwassers sowie 
zu Messergebnissen und Analysewerten sind in der Geschäftsstelle der 
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH, Alter Pfarrweg 1a, 01587 Riesa, 
Telefon 03525/748249 erhältlich bzw. auf der Homepage der WRG GmbH unter 
www.wasser-rg.de einsehbar.

Gesamthärte des abgegebenen Trinkwassers in °dH  
(Grad deutsche Härte) bzw. mmol/l: 
 
WW Fichtenberg      7 bis 10 °dH bzw. 1,25 bis 1,78 mmol/l,  
                                 Härtebereich weich/mittel 
 
WW Riesa                 9 bis 14 °dH bzw. 1,61 bis 2,50 mmol/l, 
                                 Härtebereich mittel 
 
WW Schönfeld          7 bis 9 °dH bzw. 1,25 bis 1,61 mmol/l,  
                                 Härtebereich weich/mittel 
 
WW Tauscha             5 bis 7 °dH bzw. 0,89 bis 1,25 mmol/l, 
                                 Härtebereich weich 
 
WW Tettau                6 bis 9 °dH bzw. 1,07 bis 1,61 mmol/l,  
                                 Härtebereich weich/mittel 
 
WW Frauenhain        10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l,  
                                 Härtebereich mittel 
 
WW Rödern              5 bis 6 °dH bzw. 0,89 bis 1,07 mmol/l,  
                                 Härtebereich weich 
 
WW Saxdorf             10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l, 
                                 Härtebereich mittel

Wasserversorgungsanlage       Zusatzstoff                        Einsatzzweck 
 
Wasserwerke der WRG:  
Wasserwerk Fichtenberg              Natriumhydroxid                    pH-Wert-Einstellung  
Wasserwerk Riesa                         kein Einsatz   
Wasserwerk Schönfeld                 Magno-Filt                             Enteisenung, 
                                                      Magno-Dol                            Entmanganung, 
                                                                                                    pH-Wert-Einstellung  
Wasserwerk Tauscha                     Magno-Dol                            Entsäuerung 
 
Fremdbezug von:  
Wasserwerk Tettau                        Calciumhydroxid                    pH-Wert-Einstellung 
                                                      Preastol 2540 TR                 Flockungsmittel  
Wasserwerk Frauenhain                Hydrocalcit                            Entsäuerung  
Wasserwerk Rödern                      Aluminiumsulfat                     Flockungsmittel 
                                                      Natriumhydroxid                    pH-Wert-Einstellung 
                                                      Chlorgas                                Desinfektion  
Wasserwerk Saxdorf                     Hydrokarbonat                      Enteisenung, 
                                                                                                    Entmanganung, 
                                                                                                    pH-Wert-Einstellung

Bollmann 
Geschäftsführer WRG

Anzeige(n)
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Wenn der Du� von frisch gebackenen Plätzchen in der Lu�
liegt, wird es Zeit, innezuhalten und Danke zu sagen.

Vielen Dank für Ihre Treue, die wunderbare 
Zusammenarbeit und dafür, dass Sie 

unserer täglichen Backstubenzauber möglich machen.
Frohe Weihnachten, genussvolle Stunden und 

einen gelungenen Start in ein wunderbares Jahr 2026.
Ihre Bäckerei Illgen & das gesamte Team!

Hauptstraße 110 • 09603 Großschirma
www.baeckerei-illgen.de
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Frohe Weihnachten, 
Gesundheit und Glück im neuen Jahr

Meisterbetrieb für Sanitär- und Heizungsinstallation
Panitzer Hauptstraße 62 • 01594 Stauchitz OT Panitz

Tel.: 035268-82330 • Mail: info@kniesel-haustechnik.de

... für die gute Zusammenarbeit und 
das Vertrauen, für die Freundschaft und 
Wertschätzung im vergangenen Jahr! 

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Es ist an der Zeit, einmal

Danke zu sagen... 

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 

herzliche Weihnachts- und 

Neujahrsgrüße.
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